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GRÜNE hinterfragen Legehennen-Anlage in Glowe auf Rügen 
  
In einer Anfrage an den Landrat thematisiert die BÜNDNISGRÜNE Kreistagsfraktion den Bau einer 
Legehennen-Anlage in Glowe auf Rügen. Nach Kenntnis der Kreistagsfraktion sollen dort 12.000 
Hennen im Gebiet des Nationalparks in unmittelbarer Nähe zu einem Fließgewässer gehalten 
werden. 
Dirk Niehaus, sachkundiger Einwohner der BÜNDNISGRÜNEN Kreistagsfraktion und Mitglied im 
Umweltausschuss: „Die Fläche war lange bio-zertifiziert und ist erst seit 3 Jahren durch den jetzigen 
Betreiber konventionell umgestellt worden. Die Legehennen-Anlage bedeutet demnach durch den 
hohen Besatz auf der bachnahen Fläche eine erneute Verschlechterung der Bodenqualität.“ Moderne 
und zukunftsweisende Legehennenanlagen im Bio-Betrieb werden mit Mobilställen und kleineren 
Einheiten betrieben. So würde sich der Emmissionsdruck deutlich verringern. 
 
LINK zur Antwort des Landrates: https://gruene-vorpommern-
ruegen.de/userspace/MV/kv_vorpommern_ruegen/Dokumente/KTF/2019-05-
14_Legehennen_Bobbin.pdf 
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